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Herren Landesklasse Gr. 1

TSV Untereisesheim : SV Ingersheim 
Samstag, 10.12.2022, 17:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TSV Untereisesheim

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TSV
Untereisesheim im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 1 gegen den SV Ingersheim endgültig fest.
Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl der
TSV Untereisesheim, wie auch der SV Ingersheim am Samstagnachmittag unvollständig an. Eine
sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des Heimteams, welches alle
Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Hesser / Jung ihre Gegner Wagner / Knöll beim überzeugenden Sieg ohne
Satzverlust. Hart / Roth verloren am Nachbartisch ihr Match wiederum gegen Küffner / Lang unterm
Strich recht eindeutig in drei Sätzen. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Beim Erfolg in
vier Sätzen gegen Christoph Lang kam Thomas Hesser nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Torsten Hart versäumte es am Nachbartisch dagegen mit
einem 1:3 gegen Marco Küffner, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Anschließend war dann
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte
Kurt Dettmar nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Jochen Roth beim 11:8, 12:10, 8:11, 11:3
gegen Florian Wagner doch überlegen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Der kampflose Sieg von Peter Jung bescherte
daraufhin dem TSV Untereisesheim anschließend einen Punkt. Einen kampflosen Sieg verbuchte
derweil Alexander Zitzer, da der TSV Untereisesheim unvollständig angetreten war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Thomas Hesser Marco Küffner in fünf Sätzen. Torsten Hart gelang es daraufhin
Christoph Lang zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 11:6, 9:11, 4:11, 11:9, 11:6 hieß es am Ende des
nächsten Spiels, als Kurt Dettmar und Florian Wagner die Klingen kreuzten. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4. Jochen Roth
gewann sein Spiel gegen Melanie Knöll sicher und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, in
drei Sätzen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht der TSV Untereisesheim am 14.01.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den Friedrichshaller SV, während der SV Ingersheim am 15.01.2023 gegen die SpVgg
Oedheim versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Untereisesheim

Doppel: Hesser / Jung 1:0, Hart / Roth 0:1 
Einzel: T. Hesser 2:0, T. Hart 1:1, K. Dettmar 2:0, J. Roth 2:0, P. Jung 1:0 
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 SV Ingersheim
Doppel: Küffner / Lang 1:0, Wagner / Knöll 0:1 
Einzel: M. Küffner 1:1, C. Lang 0:2, F. Wagner 0:2, M. Knöll 0:2, A. Zitzer 1:0


